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FC Bennigsen v. 1919 e.V.  -  Udo Schulz, Hinterm Park 2, 31832 Springe,  Tel. 05045/7030 

 
Bennigsen, im Dezember 2015 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
wir laden zur Jahreshauptversammlung des FC Bennigsen v. 1919 e.V. am 

Samstag, dem 27. Februar 2016, um 19:00 Uhr 
in das Clubhaus des FC Bennigsen, Medefelder Straße 9c ein. 

 
Tagesordnung:  

TOP 1: Begrüßung, Totenehrung 
TOP 2:  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 

 Tagesordnung  
TOP 3: Ehrungen 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2015 
TOP 5: Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes 
TOP 7: Neuwahlen 
TOP 8: Anträge 
TOP 9: Verschiedenes 

 
Anträge an die JHV müssen bis spätestens 20. Februar 2016 beim 1. Vor-
sitzenden, beim 2. Vorsitzenden oder bei der Kassenwartin schriftlich einge-
reicht werden. 
 
U. Schulz    H. Luckert    H. Hische 
1.Vorsitzender   2.Vorsitzender   Kassenwartin 
 
 
 
 

Termine der Abteilungsversammlungen 
TU - Frauen Fit-Gym:  Mo.,  21.12.2015, 19:00 Uhr, im Clubhaus 
TT:      Fr.,  08.01.2016, 19:00 Uhr, im Clubhaus 
BM:     Sa., 16.01.2016, 18:30 Uhr, im Clubhaus 
FU:     Fr. 22.01.2016, 19:00 Uhr, im Clubhaus 
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… Daniela Stangel, unserer Übungsleiterin der Seniorengymnastikgruppen, 
zu ihrem runden Geburtstag, den sie am 16. September feierte.  
Während der darauf folgenden Übungsstunde gratulierte Renate Pahl sehr 
herzlich im Namen der Gymnastikdamen mit Blumen und einem kleinen Zu-
schuss für ein neues Fahrrad.  
Wir danken Daniela für ihre fröhlichen Übungsstunden. 
 
... Michael Hettmann, der am 17. September sein 50. Lebensjahr vollende-
te. Er hat viele Jahre beim FCB Fußball gespielt ehe er 2010 aus persönlichen 
Gründen den Verein verlies. 
Mehrere Monate trainiert er nun wieder bei uns und steht seit dieser Saison 
den Alt-Seniorenmannschaften Ü40 und Ü50 als Spieler zur Verfügung. 
Nach dem Heimspiel der Ü40 am 19. September gegen Concordia Alvesrode 
(7:1) gratulierte Burce Schneider ihm im Namen beider Mannschaften zu 
seinem runden Geburtstag und überreichte ein kleines Präsent. 
Hartmut Wollentin schloss sich an und übergab im Auftrag des Vorstandes 
ebenfalls ein kleines Geschenk mit den besten Wünschen der Vereinsverant-
wortlichen. 
Michael ließ sich natürlich nicht lange bitten, bedankte sich und gab eine 
Gerstenkaltschale für seine Mannschaftskameraden aus. Angestoßen wurde 
auf den runden Geburtstag und auf den Heimsieg! 
 
…Hans-Joachim “Achim“ Hrassnigg, er wurde am 18. September 65 
Jahre alt.  
Wer sonst, wenn nicht sein Sohn und Abtei-
lungsleiter Robin überbrachte im Rahmen der 
Geburtstagsfeier, auch die Glückwünsche vom 
FC Bennigsen. 
Achim ist aus der TT-Abteilung gar nicht 
wegzudenken. Sein sicheres Konterspiel bringt 
noch heute in der Punktspielsaison der VII. 
Herren viele junge Spieler zur Verzweiflung. 
Achim war, wenn nicht beruflich im Ausland, in den 70/80er Jahren stabiler 
Bestandteil der I. Herrenmannschaft und hat in den Jahren 74-75 und 78-80 
als Abteilungsleiter die Geschicke der TT-Abteilung verantwortet.  



3 
 

 
 
Auch heute wirkt er unterstützend und mit viel Freude bei der Organisation 
von Vereins- oder Grundschulmeisterschaften mit und ist als Betreuer in 
Clausthal Zellerfeld oder der beiden Schülerinnen B/C Mannschaften aktiv 
dabei. Bei den Schülerinnen spielt u.a. seine Enkeltochter Lena mit.  
Achim nimmt sich als aktiver Rentner viel und gern Zeit für seine Enkelkin-
der, auch ist er als begeisterter Rad- und Traktorfahrer häufig auf interessan-
ten Touren oder bei Umbauarbeiten im Garten gemeinsam mit seiner Frau 
oder beim Doppelkopf anzutreffen und genießt die vielen Unterhaltungen 
und Momente mit seiner Frau, seiner Familie und guten Freunden. 
 
… Inge Bonk zu ihrem halbrunden Geburtstag, den sie am 22. September 
feierte.  
Renate Pahl überbrachte die Glückwünsche des Vereins und der Gymnastik-
gruppe. Inge hatte Renate zu einer gemütlichen Kaffeerunde eingeladen. 
 
... auch Klaus Bünten, der am 15. Oktober 70 Jahre alt geworden ist. 
Klaus hat sich vor gut 2 Jahren unserer Senioren-Gymnastikgruppe ange-
schlossen und nimmt regelmäßig mit offensichtlichem Vergnügen an den 
wöchentlichen Übungsstunden teil. 
Während einer solchen Übungsstunde hat Dieter Röttger ihm gratuliert und 
alles Gute für die Zukunft gewünscht. 
 
... Kurt Rieker, der am 27. November seinen 80. Geburtstag feierte.  
Kurt kommt ursprünglich aus dem Stuttgarter Raum, 
im Jahre 1964 zog er nach Hannover und ist im Jahr 
1968 mit seiner Frau Angelika nach Bennigsen gezo-
gen. 
Kurt war bereits in Süddeutschland sehr aktiv in der 
Leichtathletik, u.a. auch als Kampfrichter und enga-
gierte sich vor vielen Jahren in Bennigsen in der 
FCB-Leichtathletikgruppe. 
Kurt, ein begeisterter Wanderer und Doppelkopfspie-
ler, ist nach wie vor in seiner Freizeit sportlich aktiv 
und unterstützt mit Überzeugung die ortsansässigen 
Vereine. 
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Er verfolgt stets die Spielergebnisse der Tischtennismannschaften und freut 
sich sehr über das Engagement insbesondere im Jugendbereich. 
Aktiv spielt er aktuell kein Tischtennis, jedoch ist er regelmäßig beim Senio-
renturnen anzutreffen und spielt 1 bis 2mal die Woche Tennis. 
Am 04. Dezember war Tischtennis Abteilungsleiter Robin Hrassnigg persön-
lich bei Kurt und hat die Glückwünsche des Vereins überbracht. 
Kurt hat sich sehr über den Besuch gefreut und tauschte sich sehr interessiert 
aus. 
 

… zur Geburt von Antonia Marie Stehr. Sie hat am 
02. September, um 17:03 Uhr das Licht der Welt 
erblickt.  
Antonia war bei Geburt 52 cm groß und wog 3455 
Gramm - alle, Mama, Papa und Tochter, sind wohl 
auf.  
Die TT-Abteilung hofft, dass Antonia irgendwann 
mit ähnlichem Talent wie ihre Mutter und mit kämp-
ferischen Einsatz wie ihr Vater den TT-Ball schmet-
tert oder ergänzend auch beim Fußball dem runden 
Leder nachjagt - hier ist der Papa seit diesem Jahr in 
der Ü32 aktiv. 
 

 
 
… auch zur Geburt von Sam Köhne.  
Am 07. Oktober, um 23:20 Uhr kam der 52 cm kleine 
und 3335g leichte junge Mann zur Welt. Mama Sarah 
und Papa “Didi“ Dietmar sind mächtig stolz. 
Wir freuen uns sehr über den Familienzuwachs und 
senden herzliche Grüße nach Peine.  
Vor einiger Zeit ist das Paar dort in ein größeres Zu-
hause gezogen; sie verfolgen aber auch von dort aus 
nach wie vor das Geschehen in der Bennigser TT-
Abteilung.  
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…. Johannes Hische und seiner Kamila Hische, geb. Maciejewska, ganz 
herzlich zur Hochzeit.  
Nach der standesamtlichen Trauung am 10. Oktober in Springe mit an-
schließender Feier im engsten Familienkreis, wurde dann am 24. Oktober im 
polnischen Chmielno mit 130 Gästen lange und ausgiebig gefeiert.  
Unter den bereits am Freitag angereisten Gästen waren auch viele Weg-
gefährten von Johannes aus seiner langen Fußballzeit beim FC Bennigsen.  
Johannes gehört dem FC Bennigsen bereits seit mehr als 25 Jahren an. Seine 
fußballerische “Karriere“ begann früh, mit 4 Jahren. Bis zum Ende der letzten 
Saison unterstützte er die I. und II. Herrenmannschaft des FC Bennigsen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Kassenwartin Hanne Hische hat dem Brautpaar während der Feier im 
Namen des Vorstandes gratuliert und ein Präsent übereicht. 
„Von dieser Stelle wünschen wir Euch noch einmal alles Gute für den ge-
meinsamen Lebensweg!“ 
 
 
... auch Klaus-Peter Matthes, der am 23. Oktober seiner Claudia im Pat-
tenser Rathaus das Ja-Wort gab.  
Eine kleine Abordnung der Ü40 und Ü50 war vor Ort, um zu sehen, ob 
Klaus-Peter im schnieken Hochzeitsanzug auch so gut aussieht wie im Tor-
wart-Dress. 
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Bei der Gelegenheit überreichte Burce Schneider von beiden Mannschaften 
ein kleines Präsent mit den besten Wünschen für das Brautpaar. 
Und wie man auf dem Foto sehen kann, steht unserem “KP“ auch ein Hoch-
zeitsanzug! 
 
 

 
 
 

„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern und liebe Hochzeitspaare, seitens 
des Vorstandes gratulieren wir von dieser Stelle auch noch einmal ganz 
herzlich.  
Alles Gute für euch, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
 
... auch den nominierten Kandidaten, die für die Wahl „Sportlerin des Jahres“ 
und „Mannschaft des Jahres“ vorgeschlagen sind und bei der Sportgala der 
NDZ im kommenden Jahr geehrt werden könnten: 
- Carmen Kammer, zweimalige TT-Stadtmeisterin  
- Laura Barz, Torschützenkönigin 2014/2015 der Fußball-Frauenmannschaft 
- I. TT-Herrenmannschaft, Aufsteiger 2015 in die Bezirksoberliga  
 
„Wir drücken ganz fest die Daumen!“ 
 
Der Vorstand 
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Mit abwechslungsreichen Gymnastikabenden hält sich die Gruppe fit.  
Ein gutes Gerätesortiment unterstützt die Übungsleiterinnen Daniela Stan-
gel, Katja Wente und Marita Gniesmer bei der Gestaltung der Stunden. 
Durch deren Ausbildungsprofil “Fitness und Gesundheit“ werden den Teil-
nehmerinnen Tipps für gesundheitsbewusstes Verhalten im Alltag mitgege-
ben. 
  
Der Bedarf an Kommunikation und Gemeinschaft wurde bei der Fit-Gym-
Gruppe auch durch eine gemeinsame Fahrt nach Bremen mit Stadtführung 
und geselligem Beisammensein sowie bei einem Kinoabend in Hannover 
gedeckt.  
 
Ein besonderer Dank geht an unsere Abteilungsleitung Karin Zierholz und 
Ursel Joppig, die immer ein offenes Ohr für uns haben. 
 
Danke sagen wir auch den Damen von den Vergnügungsausschüssen. Für die 
Seniorinnen sind das Renate Pahl und Hildegard Schmidt, für die Frauen-
gruppe Fit-Gym Antje Kiesel und Marianne Stöber. 
 
Ich wünsche allen ein frohes Fest und einen guten Rutsch auch im Namen 
unserer Abteilungsleitung! 
 
Marita Gniesmer 
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Ausflug nach Bremen 
Während der Herbstferien am 23. Oktober unternahmen die Gymnastikda-
men ihren jährlichen Ausflug. Antje Kiesel und Marianne Stöber hatten als 
Ziel diesmal Bremen ausgesucht. 
 
Mit dem Zug fuhren wir über Hannover in die Hansestadt. Als Marschver-
pflegung hatten Antje Sekt und Ursel belegte Brötchen besorgt. So konnten 
wir gesättigt nach der Ankunft in Bremen, leider mit 30 Minuten Verspätung, 
unseren geführten Stadtrundgang beginnen.  
 
Nach Besichtigung des Domes gingen wir durch die Böttchergasse. An-
schließend schauten wir uns die Bremer Stadtmusikanten an. Zum Schluss 
schlenderten wir durch die alten Gassen des Schnoorviertels. Danach verab-
schiedete sich unsere Stadtführerin, und wir hatten noch ein wenig Zeit zu 
bummeln oder Kaffee zu trinken.  
Um 17:00 Uhr trafen wir uns wieder im Schnoorviertel zum Essen. Nach 
dem hervorragenden Abendessen fuhren wir zurück zum Bahnhof, um unsere 
Rückfahrt anzutreten. Gegen 21:00 Uhr waren wir wieder zurück in Bennig-
sen. 
Wir bedanken uns sehr bei Antje und Marianne für die gelungene Organisati-
on dieses Ausfluges. 
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Ein ereignisreiches Jahr 2015 ist vergangen.  
Neben anstrengenden Übungsstunden kam auch das Vergnügen nicht zu 
kurz. Während der Ferien fuhren wir mit dem Rad oder besuchten Kinover-
anstaltungen.  
 
Ich bedanke mich ganz besonders bei unseren Übungsleiterinnen Daniela 
Stangel, Marita Gniesmer und Katja Wente für ihren Einsatz im ablaufen-
den Jahr. 
Ein Dank gilt auch unseren Vergnügungsausschüssen Renate Pahl und Hil-
degard Schmidt bei den Seniorinnen und Antje Kiesel und Marianne Stö-
ber bei der Fit-Gym-Gruppe.  
Sie haben durch die Organisation von Kinobesuchen und Ausflügen das Jahr 
sehr bereichert. Auch danke ich meiner Stellvertreterin Ursel Joppig für die 
gute Unterstützung während des Jahres. 
 
Weihnachtsfeiern mit Wahl der Abteilungsleiterin im FCB-Clubhaus fan-
den/finden an folgenden Terminen statt: 

 - Seniorinnen   01.12.2015, um 18:00 Uhr  
- Frauen Fit-Gym-Gruppe 21.12.2015, um 19:00 Uhr 
 
Allen Vereinsmitgliedern wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
friedliches und gesundes neues Jahr. 
 
Karin Zierholz 
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Neues aus der Fußballabteilung 
Im Oktober fand eine außerordentliche Abteilungsversammlung statt, bei der 
Uwe Dembski zum neuen Fußballabteilungsleiter gewählt wurde. Das Amt 
seines Stellvertreters und Jugendleiters wird zukünftig von Stefan Laue aus-
gefüllt. Uwe und Stefan bilden somit das neue Team an der Spitze der Fuß-
ballabteilung und lösten zugleich ihre Vorgänger Harald Remtisch und Ma-
rion Demann ab.  
Beide hatten frühzeitig ihre Rücktritte aus persönlichen Gründen erklärt, ste-
hen dem FC Bennigsen im Hintergrund jedoch weiter mit Rat und Tat zur 
Verfügung. Die Fußballer danken den Beiden für die vielen Jahre, in denen 
sie mit viel Kraft und Zeit die nicht immer einfachen Aufgaben bewältigt und 
ihre Ehrenämter mit viel Engagement ausgeübt haben.  
 
Ebenfalls neu gewählt wurde der Fußball-Spielausschuss. Dieser wird sich 
nun zukünftig um die Belange innerhalb der Fußballabteilung kümmern. Ein 
neues Team bringt u.a. immer neue Ideen, Wege und Möglichkeiten mit sich. 
Es wird seine Zeit dauern, bis man eingespielt ist, und bis die vielen Aufga-
ben den Beteiligten leichter von der Hand gehen. Aller Anfang ist schwer, 
jedoch zeigte sich bereits beim ersten Treffen, dass gemeinsame Interessen 
bestehen und dass man gemeinsam den Weg zum Erfolg in unserer Fußball-
abteilung gehen will. Es gilt nun sich zu finden und an einem Strang zu zie-
hen, um die Fußballabteilung mit besagten neuen Möglichkeiten an der einen 
oder anderen Stelle neu zu justieren.  
Mit Sicherheit steht kurzfristig der Klassenerhalt der I. Herrenmannschaft 
weit oben auf der Agenda - daran gilt es zu arbeiten. Mittelfristig wird man 
sich unbedingt um die Implementierung der Jugend in die späteren Erwach-
senenmannschaften kümmern. Es liegt ja auf der Hand, dass eine so große 
und gute Jugendabteilung, die mit so viel Zeit, Engagement, Kosten und gu-
ter Zusammenarbeit innerhalb der Jugendspielgemeinschaft betrieben wird, 
mit Blick in die Zukunft Früchte tragen sollte. Ein selbstlaufender Mecha-
nismus, in dem angefangen mit den jüngsten Nachwuchskickern im Verein 
bis hin zu den ältesten Fußballern unterstützt und weitergeholfen wird, wäre 
doch durchaus wünschenswert und zielführend.  
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In diesem Zusammenhang ist es schön zu sehen, dass bereits beim ersten 
Treffen des neu gewählten Spielausschusses Übereinstimmung in diesen 
Punkten zu verzeichnen war.  
Man kann es ja schließlich fast tagtäglich in Wirtschaft und Politik beobach-
ten, dass man wirklich nur voran kommt und effektive Ergebnisse erzielt, 
wenn alle gemeinsam an einem Strang ziehen und gemeinsame Ziele gesteckt 
werden, die es zu erreichen gilt.  
In diesem Sinne stehen die zwei neu gewählte Sportkameraden in der Ver-
antwortung, jedoch möchten wir jeden vereins- und fußballinteressierten An-
hänger auffordern mit Tipps, Rat und Tat zu unterstützen. Wir sind dankbar 
für offene Kritik und Anregungen, die uns weiterhelfen, möchten aber auch 
diejenigen erreichen, die versuchen, Stolpersteine zu legen und damit die 
Arbeit erschweren.  
Letztendlich geht es um unseren Verein, dem wir so viel private Zeit wid-
men, die heutzutage leider schlichtweg immer weniger wird. 
 

 
 

Die neue Führungsriege der Bennigser Fußballabteilung: 
Abteilungsleiter Uwe Dembski (4. v. l.), Jugendleiter Stefan Laue (r.), mit dem Spielausschuss (v. l.):  

Hans-Henning Kasten, Harald Remtisch, Sven Dembski, Lisa Tillinger, Jens Obluda, Marion Gehrke,  
Sigrid Schwäbe und Torsten Schmidt. 

 
Das gesamte Team wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, genießt die freien Tage und lasst uns versuchen im neu-
en Jahr alle guten Vorsätze und die neu gesteckten Ziele zu erreichen. 
 
Sven Dembski 
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Harald Remtisch verabschiedet sich: 
Weil ich mich nach über 20 Jahren ehrenamtlicher Arbeit im FC Bennigsen 
auf eigenen Wunsch aus der Position des Abteilungsleiter zurückgezogen 
habe, möchte ich noch einmal die Gelegenheit nutzen, mich bei all meinen 
Begleitern in dieser Zeit zu bedanken. Besonders liegen mir da Stefan Laue 
und Marion Demann am Herzen, mit denen ich viele Jahre auf freundschaft-
licher Basis zusammenarbeiten durfte. Für den FC Bennigsen, die Jugend-
spielgemeinschaft mit Bredenbeck, und für alle Trainer, Betreuer und Aktive 
habe ich immer gern meine Freizeit geopfert.  
Aber irgendwann ist mal Schluss, meine berufliche- und gesundheitliche Si-
tuation war letztendlich ausschlaggebend für den Entschluss, die Leitung der 
Fußballabteilung in neue Hände abzugeben.  
Nochmals herzlichen Dank an alle Mitstreiter/-innen für die tollen Jahre und 
die vielen Dinge die ich (mit-) erleben und (mit-) organisieren durfte; Siege, 
Aufstiege, Stadtpokalausrichtung, 2x Ausrichten der Hallenendrunde der Ju-
gend, etc.. 
Meinem Nachfolger und seinem Team wünsche ich viel Glück und Erfolg bei 
den bevorstehenden Herausforderungen. 
 

Harald Remtisch 
 
 
Die Herrenmannschaften 
Unsere I. Herrenmannschaft ist mit bislang mäßigem Erfolg in die neue 
Saison gestartet. Wie erwartet, wird es erneut vom ersten bis zum letzten 
Spieltag ein Kampf gegen den Abstieg.  
Inzwischen sind 12 Partien gespielt und bislang konnten erst 4 Punkte einge-
fahren werden, was sich im aktuellen 13. Tabellenplatz wiederspiegelt. Es ist 
jedoch positiv zu verzeichnen, dass sich die Mannschaft nicht aufgibt und 
weiter an sich und den Klassenerhalt glaubt. Von Aufgabe und Resignation 
ist nichts zu spüren, und es wird weiter am Ziel Klassenerhalt gearbeitet.  
Sicherlich haben in der Vergangenheit viele Spieler aus unterschiedlichsten 
Beweggründen den Verein verlassen, was durchaus zu etwas Unruhe und 
neuer Selbstfindung führte.  
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Jedoch haben sich der Truppe auch tolle, neue Kameraden angeschlossen, die 
der Mannschaft ein neues Gesicht verleihen und mit ihrer positiven Einstel-
lung für frischen Wind sorgen.  
Unterstützung in allen Belangen erhält unsere I. Mannschaft ebenfalls auf 
ganzer Linie von Abteilung und Verein. Fußballabteilungsleiter Uwe Dembs-
ki und sein Team haben bereits erste Schritte umgesetzt und Maßnahmen in 
die Wege geleitet. Es haben viele Motivationsgespräche mit Spielern stattge-
funden, es wurden Anreize für den Klassenerhalt gesetzt und es sind, auch 
schon mit Blick auf die nächste Wechselperiode, Gespräche mit potentiellen 
Neuzugängen geführt worden.  
Die Fußballabteilung kämpft mit all ihren Mitstreitern darum, die Mannschaft 
in der 1. Kreisklasse zu halten. Wenn man sonntags mal etwas auf Stimmen-
fang geht, ist es bei der derzeitigen Tabellensituation doch ein wenig erstaun-
lich, wie positiv die Stimmung auf dem Platz ist. Zuschauer, Anhänger und 
Fans bauen die Mannschaft immer wieder auf und bieten ihre Mithilfe an, wo 
auch immer Hilfe benötigt wird. Das ist eine super Moral und tolle Einstel-
lung, weiter so!  
Letztendlich liegt es jedoch an den Spielern, die Woche für Woche auf dem 
Platz stehen, die notwendigen Ergebnisse zu erzielen. Ihnen gilt es viel Glück 
und Erfolg zu wünschen, um bis zur Winterpause noch den einen oder ande-
ren Punkt einzufahren. Mit neuem Schwung werden wir dann alle gemeinsam 
in die heiße Phase der Rückrunde starten. 
 
Bitte noch diesen Termin vormerken: 
WALLUS-Cup, Samstag/Sonntag 16./17. Januar 2016, in der Süllberg-
Sporthalle 
 

Sven Dembski 
 
Die Ü32-Mannschaft musste sich nach einem Auftakt nach Maß mit vier 
Punkten aus zwei Spielen, in den folgenden vier Partien ohne Punkte abfin-
den. Die ersten vier Mannschaften in der Staffel spielen diese Saison in einer 
eigenen Liga und werden den Meister und Aufsteiger unter sich ausmachen. 
Gegen diese Teams ist derzeit kein Kraut gewachsen. 
Auch in der zweiten Pokalrunde musste man sich mit 0:5 in Kirchdorf ge-
schlagen geben. 



15 
 

 
 
Die letzten beiden Ligaspiele konnten dann wieder knapp, aber dennoch mit 
2:1 gewonnen werden. Somit rangiert man zurzeit mit 10 Punkten und einem 
Torverhältnis von 13:33 auf dem, als Saisonziel ausgegebenen, 6. Tabellen-
platz.  
Dieses Jahr wird es noch ein Nachholspiel geben und die Rückrunde beginnt 
dann am Freitag, dem 11. März 2016, um 19:00 Uhr mit einem Heimspiel 
gegen den Badenstedter SC II. 
Am 30. Januar 2016, um 13:00 Uhr findet seit langem mal wieder ein Hal-
lenturnier für Ü32-Mannschaften in unserer Süllberg-Sporthalle statt.  
Bis Redaktionsschluss standen folgende Teilnehmer fest: Spvgg Hüpede/ 
Oerie, SV Holtensen, TSV Wennigsen, Borussia Empelde, SV Weetzen und 
die SG Bennigsen/ Eldagsen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein und wir freuen uns über jeden, der 
an diesem Tage zu uns in die Halle kommt. 
 
Olaf Kiesel 
 
Die neuformierte Mannschaft der Ü40-Altsenioren kommt nach und nach in 
Tritt. Die Kraft und die Kondition sind da, das Zusammenspiel wird immer 
besser, nur die Chancenverwertung muss noch effektiver werden. 
Aber wir sind zufrieden und stehen mit 28:23 Toren bei 11 Punkten zur Zeit 
auf dem 5. Tabellenplatz. 
In den Spielen gegen Eldagsen (2:2) und Springe (0:0) hat es sich gezeigt, 
dass wir in dieser Staffel gegen fast alle Mannschaften mitspielen können - 
eine Ausnahme bleibt wohl Pattensen, obwohl wir da zunächst auch gut da-
gegen gehalten haben. 
Uns bleibt, weiterhin gut zu trainieren, um fit, und hoffentlich mit den mo-
mentan noch verletzten Spielern, in der Rückrunde den einen oder anderen 
Gegner mehr zu schlagen. 
Vorher werden wir uns aber noch auf das Henning Hische Hallenturnier für 
Alt-Senioren, am 23. Januar 2016, vorbereiten. 
Wir wünschen allen eine friedliche Weihnachtszeit und einen guten Start ins 
Jahr 2016!!! 
 
Hartmut Wollentin 
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Die Staffel der Ü50-Altsenioren ist überwiegend mit Mannschaften aus der 
Stadt Hannover besetzt. Nachdem Eldagsen kurzfristig abmeldete, verblieben 
aus dem Landkreis neben uns nur noch der FC Springe.  
Unser erstes Spiel begann an einem Sonntagmorgen gegen den VFV Hain-
holz. Schnell mussten wir lernen, dass die Uhren in Hannover anders ticken. 
Ohne Passkontrolle durften wir den Platz nicht betreten. Weiterhin wird in 
Hannover ein externer Schiedsrichter angesetzt und das bei den Ü50ern.  
Auch das nächste Spiel war ein Highlight. Wir traten gegen Hannover 96 an 
und konnten einen ehemaligen “echten“ Profi erleben. Hier konnte sich unser 
Torwart einmal richtig beweisen - und das tat er auch.  
Weitere Spiele folgten gegen die SG Hannover v. 1874, gegen FC Springe, 
gegen TSV Limmer, gegen die SG Limmer und gegen TSG Hannover 93. 
 
Leider ist unser Mannschaftskader sehr dünn, da einige verletzt ausfielen und 
andere aus privaten Gründen selten am Spielbetrieb teilnehmen konnten. 
Aber was wären wir ohne unsere Ü40.  
Burce Schneider, Hartmut Wollentin, Michael Hettmann und Jens Ob-
luda, der auch einige Spiele als Schiedsrichter leitete, haben uns öfter aus der 
Patsche geholfen. Vielen Dank noch einmal von der ganzen Mannschaft für 
euren Einsatz!   
 

 
 

von links: Ingo Voges, Gerhard “Gerdi“ Wallus, Dietmar “Didi“ Garbe, Uwe Dembski, dahinter Jens Obluda, 
Michael Bähre, Robert Passinger, Dieter Wallus und Michael Pass. 

Es fehlen: Uwe Schönstedt, Hans-Jürgen “Mikel“ Fröhlich, Michael Wiese und Udo Schulz 
 

Dieter Wallus 
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Anfang Oktober 2015 hat Marion Demann in einer außerordentlichen Abtei-
lungsversammlung ihr Amt niedergelegt. Die Trainer und Spieler bedanken 
sich herzlich für die großartige Arbeit, die Marion geleistet hat. Neben den 
vielen organisatorischen Angelegenheiten, hat Marion sich auch stark in Pla-
nungen und Umsetzung von Visionen eingebracht, und damit unsere Jugend-
abteilung nach vorne gebracht. 
Einstimmig wurde Stefan Laue als neuer Jugendleiter gewählt. 
 
Zur Halbzeit der Saison 2015/2016 sind unsere Jugendmannschaften größ-
tenteils gut bis sehr gut aufgestellt und spielen mit Freude und Engagement 
Fußball.  
 
Bei den B- und C-Junioren läuft der Spielbetrieb noch bis Mitte Dezember 
und für die “Kleinen“ (D- bis G-Junioren) läuft bereits seit Anfang Novem-
ber die Hallenkreismeisterschaft, der Sparkassen-Hallenpokal. 
 
Für den laufenden Sparkassen-Hallenpokal wurden insgesamt 14 Mann-
schaften gemeldet: 2x D-, 4x E-, 4x F- und 2x G-Junioren und zusätzlich je 
eine C- und E-Juniorinnenmannschaft  
 
Die B-Junioren (Trainer Uwe Schönstedt, Chris Bokelmann und Betreu-
er Dirk Jürgens) spielen in dieser Saison in der Kreisliga. Zur Zeit stehen 
sie auf dem vorletzten Platz, aber die Jungs “beißen“ sich laut Trainer Chris 
Bokelmann gut durch, und werden aus dem Tabellenkeller herauskrabbeln. 
Es sind vier Gastspieler aus Wennigsen zum Team gestoßen, welche gut in-
tegriert sind und voll mitziehen. Trainiert wird bei Wind und Wetter zweimal 
die Woche, sofern die Plätze nicht gesperrt sind, dienstags in Bennigsen und 
donnerstags in Bredenbeck, jeweils von ca. 18:15 bis ca. 19:45 Uhr. 
 
Die C-Junioren (Trainer Rainer Struck, Lisa Tillinger, Andre Bolduan) 
spielen in der 1. Kreisklasse und belegen dort z.Zt. den 2. Tabellenplatz. 27 
Spieler gehören zu der Mannschaft, die sich durch große Kameradschaft, 
stetigem Kampfgeist und mittlerweile auch spielerischer Klasse auszeichnet. 
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Seit Anfang der Saison gehört mit Jana Günter auch ein Mädchen dem 
Team an. Sie wechselte aus Wennigsen zu uns und steht aufgrund ihrer 
Schnelligkeit und Zweikampfstärke meist in der Startelf. Mit Marvin No-
vak-Dinse stellt die Mannschaft den mit Abstand erfolgreichsten Torjäger 
der Staffel. Auch im Kreispokal läuft es hervorragend. Nach einem souverä-
nen 8:2 in Laatzen, zog die Mannschaft in die 3. Runde des Wettbewerbs ein. 
 
Im D-Juniorenbereich gehen die I. D-Junioren (9er/2. Kreisklasse) (Trainer 
Chris Bokelmann, Florian Fricke, Enrico Enke) als 4. mit einem Spiel 
Rückstand in die Winterpause bzw. in die Hallensaison. Im Sparkassen-
Hallenpokal ist die Vorrunde leider nicht so gut gelaufen, trotzdem spielt die 
Mannschaft in der Zwischenrunde B weiter, damit der fußballfreie Winter 
nicht zu lang wird. Trainiert wird im Winter jeden Freitag von 18:30 - 19:30 
Uhr in der Sporthalle in Bennigsen. 
 
Die II. D-Junioren (9er/2.Kreisklasse) besteht aus 12 Spielern und beendet 
die Hinserie mit dem letzten Tabellenplatz. Dafür hat das Team aber die A-
Runde im Sparkassen-Hallenpokal erreicht. Das ist das erste Mal nach vier 
Jahren und die Stimmung und Motivation ist entsprechend groß. Trainiert 
wird die Mannschaft von Ingo Baake. 
 
Die I. E-Junioren (Trainer Stefan Laue, Andreas Ochs, Claudia Weiner) 
spielen in der Kreisliga und belegen dort den 5. Tabellenplatz. In der Halle, 
auf zwei Mannschaften aufgeteilt, haben sie bereits die Vorrunde abgeschlos-
sen. In ihren jeweiligen Gruppen belegten sie den 3. Tabellenplatz und er-
reichten damit die Zwischenrunde A. Neben den sportlichen Erfolgen, die 
sich vor allem in der ansehnlichen Spielweise zeigen, begeistern die Jungs 
ihre Trainer durch fairen kameradschaftlichen Umgang. 
 
Die II. E-Junioren (Trainer Kjell-Ole Andresen, Stefan Laue, Patrick 
Schade) belegte in der Hinrunde aktuell den 1. Tabellenplatz. In der Hallen-
saison wird in der B-Runde weiter gespielt. Die Mannschaft wurde mit neuen 
Trikots (Sponsor ATES TRANSPORT) ausgestattet, s. Fotos nächste Seite : 
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II. E-Juniorenmannschaft (Herbst 2015) 
 

Die I. und II. F-Junioren werden von dem Trainerduo Dirk Steinert und 
Thomas Göpel angeleitet. Die I. spielt in der 1. Kreisklasse und geht als Ta-
bellensechster in die Hallenrunde. Die II. beendete die Vorrunde in der 2. 
Kreisklasse mit dem 4. Tabellenplatz. Insgesamt sind 8 Mannschaften in der 
Staffel vertreten. 
 
Im unteren F-Jahrgang werden derzeit 24 Kinder (davon 6 Mädchen) von 
Sven Demski und Torsten Schmidt trainiert. Dieser Jahrgang ist mit zwei 
Mannschaften, der III. F und der IV. F in der Hallensaison aktiv. Die III. ist 
eine Runde weiter (2. Platz mit fünf Siegen, einer Niederlage und einem Un-
entschieden), die IV. spielt in der B-Runde weiter, um Spielpraxis zu be-
kommen und weil alle Kinder gerne weiter spielen wollen. 
In der 2. Kreisklasse erreichte die III. den 5. Platz. Das Team trainiert derzeit 
montags 16:00 - 17:00 Uhr in Bredenbeck und donnerstags 16:00 - 17:00 Uhr 
in Bennigsen. 
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Der Jahrgang 2009 und jünger (die G-Junioren - Trainer: Stefan Laue), hat 
im Herbst auch am Spielbetrieb teilgenommen und gegen Pattensen/ Koldin-
gen, Hüpede/Oerie und Bison Calenberg Springe gewonnen und gegen Völk-
sen und Eldagsen knapp verloren. Die G-Junioren sind eine motivierte Mix- 
Mannschaft, in der 4 Mädchen mitspielen. 
Aufgrund der großen Anzahl an Jungs und Mädchen hat Stefan für die Hal-
lensaison die Gruppe geteilt (G und uG - ab Jahrgang 2010). Beide Mann-
schaften haben bereits den ersten Turniertag hinter sich.  
 

 
 

G-Junioren vor ihrem ersten Heimspiel gegen Pattensen/Koldingen (Sept. 2015) 
 
Alle Teams sind mehr oder weniger erfolgreich in die Vorrunde gestartet und 
hoffen, das Semifinale oder sogar die Endrunde zu erreichen.  
Finalrunde der Juniorinnen ist am 27./28.02.2016 in Bennigsen, Sporthalle 
Medefelder Straße - Ausrichter ist der FC Bennigsen. 
Finalrunde der Junioren ist am 05./06.03.2016 in Wedemarksporthalle Am 
Royeplatz (Mellendorf) - Ausrichter ist der SC Wedemark. 
 

Die SG Bennigsen/Bredenbeck richtet in der Süllberg-Sporthalle am 
31.01.2016 ab 09:30 ein Hallenturnier für die B-Junioren (1. Kreisliga 
und Kreisklasse) aus.  
Wir drücken allen Mannschaften die Daumen! 
Marion Gehrke 
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Jens Obluda  
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, 3 Kinder 

 

 
 

 
 

 
 

 

Hans-Jürgen Fröhlich 
Bennigsen 
Spieler der Ü50-Fußballmannschaft 
verheiratet 

 
 

Dieter Röttger 
Bennigsen 
Ehrenvorsitzender des FCB 
verheiratet 

 

 
 

 
 

 
 

 

Sven Dembski 
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, 2 Kinder 

 
 

Torsten Schmidt 
Bennigsen 
Juniorentrainer 
 

 

 

 
„Mit einer solchen Anzeige kann jeder die hervorragende Jugendarbeit des 
FC Bennigsen unterstützen! 
Pro Ausgabe für nur 10,- Euro - abgerechnet wird am Ende des Jahres!! 
Wenn also auch Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an:  
Jens Obluda - Tel.: 0171-715 474 4 oder Mail: jobluda@web.de!“ 

 

mailto:jobluda@web.de!
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11er Frauenmannschaft 
Seit der letzten Echo-Ausgabe hat sich bei dieser Mannschaft einiges verän-
dert. 
Sabrina Rathing konnte aus zeitlichen Gründen die Mannschaft nicht mehr 
voll trainieren und auch zu den Spielen nicht immer begleiten. Sabrina bleibt 
uns aber als Co-Trainerin hoffentlich noch recht lange erhalten. 
Nach dem Rücktritt von “Jo“ Glesinski wurde ein zweiter Trainer dringend 
benötigt. 
Mit Giuliano Giurdanella steht seit kurzer Zeit ein Neuer zur Verfügung. Er 
kennt die Mannschaft schon länger - als Zuschauer; denn die Schwestern und 
die Cousine seiner Lebensgefährtin spielen bei uns. 
 
Durch Langzeitverletzungen, Babypausen und durch die Verabschiedung 
einiger Spielerinnen ist der 19er Kader vom Saisonanfang arg zusammenge-
schrumpft. 
Lisa Tillinger, Margo und Sarah Blödorn sowie Leonie Kollek von unse-
rer II. Mannschaft erklärten sich sofort bereit in der I. zu spielen. 
Herzlichen Dank dafür! 
Aus den letzten sechs Spielen gab es vier Siege aber leider auch drei Nieder-
lagen. 
Zur Zeit, bei noch drei ausstehenden Spielen bis zur Winterpause, belegte das 
Team den 8. Tabellenplatz mit 12 Punkten und 17:28 Toren. 
In der Torjägerliste belegt Laura Barz mit 11 Treffern den 1. Platz. 
 
7er Frauenmannschaft 
Werner Heinemeyer und seine Co-Trainer Matthias Tscharnke und Do-
menik Möller haben, wenn alle da sind, 11 Spielerinnen zu Verfügung. 
Die Hälfte dieser Mädels hat länger nicht gespielt und wurde von Werner 
motiviert, die Schuhe wieder zu schnüren um für den FC zu spielen.  
Leider gab es in der Staffel einige Mannschaften die ihr Team zurückgezogen 
haben, sodass nur noch 6 Mannschaften übrig geblieben sind. 
Mit nur 3 Punkten und 6:18 Toren beendete unsere Truppe die Hinrunde der 
laufenden Saison. 
Jetzt gilt es, die noch junge Mannschaft weiterzuführen, dann stellen sich in 
der Rückrunde bestimmt auch Erfolge ein. 
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D-Juniorinnenmannschaft 
Unsere D-Mädchen haben von sieben Spielen vier gewonnen, zwei verloren 
und es gab ein Unentschieden. 
Da sie ohne Wertung spielen, weil drei ältere Spielerinnen dabei sind, wird 
die Mannschaft in der offiziellen Tabelle mit 0 geführt. 
Nach der inoffiziellen Tabelle ist das Team mit 13 Punkten und 18:8 Toren 
Herbstmeister. 
Michael Wiese und Mounir Chebill haben hervorragende Arbeit geleistet 
und die Mädchen toll eingestellt. 
Wir hoffen, dass der Erfolg auch beim kommenden Sparkassenhallenpokal 
anhält. 
 
Sigrid Schwäbe 
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Weihnachtsfeier der Badmintonabteilung 
Auch in diesem Jahr hat die Badmintonabteilung ihre traditionelle Weih-
nachtsfeier durchgeführt. 
Bereits am 27. November waren 22 Teilnehmer, was immerhin fast der Hälf-
te der Gesamtmitgliederzahl der Abteilung entspricht, im Clubhaus erschie-
nen. 
 
Interessant war die Tatsache, dass alle in der Abteilung vertretenen Alters-
klassen anwesend waren und es sich daher eine tolle harmonische Mischung 
der Mitglieder ergeben hat - vom 10jährigen bis zum Senior. 
 
Besonderer Dank gilt an dieser Stelle Stefan Schwägermann und seinem 
Team, sie haben ein super Buffet “gezaubert“ und somit zu einem sehr guten 
Gelingen der Weihnachtsfeier beigetragen! 
 
Dirk Schart 
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Die Saison ist in vollem Gange. 
Diesen Echo TT-Bericht möchte ich mit absolut nicht langweiligen Statisti-
ken beginnen. Die nachhaltig engagierte Arbeit der Tischtennisabteilung des 
FC Bennigsen in den vergangenen dreizehn Jahren hat erfreuliche Ergebnisse 
bei den statistischen Erhebungen des Niedersächsischen Tischtennisverban-
des Anfang September 2015 aufgewiesen. Flächendeckend, d.h. sowohl in 
der Gesamtanzahl der Spielberechtigungen, der gemeldeten Mannschaften, 
der Jugendspielberechtigungen und auch der aktiven Spielerinnen befinden 
wir uns im niedersächsischen Landesvergleich in den Top 10. Diese Zahlen 
können jedes Mitglied mit Stolz erfüllen, weil es ein Gemeinschaftsergebnis 
aller Helfer, Unterstützer, Aktiven ist, die mit Herz und Verstand in den ver-
gangenen Jahren mitwirkten, aber ich möchte signalisieren und betonen, dass 
ehrenamtliches Engagement in allen Bereichen niemals mit Selbstverständ-
lichkeit gleichzusetzen ist.  
Die Statistikzahlen gewinnen weiter an Aussagekraft, wenn berücksichtigt 
wird, dass sich sowohl keine “Karteileichen“ unter den Meldungen befinden, 
als auch ein Teil unserer Anfängerkinder noch gar keine Spielberechtigung 
besitzt. Wir werden weiter daran setzen, uns mit gezielten Aktionen, mit Of-
fenheit und Verstand organisch und gesund weiterzuentwickeln und stets den 
Fokus darauf zu haben, dem Aspekt des Spaßes, des Miteinanders und der 
sportlichen Entwicklung in unserem “Dorfverein“ hohen Wert beizumessen. 
 
In den vier statistischen Top 10-Erhebungen (kommuniziert über TTVN 
Newsletter) gab es bemerkenswerte Ergebnisse: 

1. Mit insgesamt 23 gemeldeten Mannschaften liegen wir in ganz Niedersachsen auf dem 3. Platz, 
hinter dem SV 28 Wissingen (Kreis Osnabrück, 25) und Hannover 96 (24 Teams) 
http://www.ttvn.de/index.php?archiv=2015-11 

2. Mit insgesamt 51 punktspielberechtigten Jugendlichen liegen wir in ganz Niedersachsen im 
Jahr 2015 ebenfalls auf dem 3. Platz, im letzten Jahr hatten wir bereits einen guten 7. Platz 
inne. 
http://www.ttvn.de/index.php?archiv=2015-11 

3. Bei den weiblichen Spielberechtigungen liegen wir mit 36 Spielerinnen gemeinsam mit dem 
MTV Engelbostel-Schulenburg auf dem achten Rang. 
http://www.ttvn.de/index.php?archiv=2015-10 
 

4. Insgesamt sind wir mit 140 Spielberechtigungen in ganz Niedersachsen auf Position Nr. 3, hin-
ter Hannover 96 mit 152 und dem TuS Gümmer mit 142.  
http://www.ttvn.de/index.php?archiv=2015-10 
 

http://www.ttvn.de/index.php?archiv=2015-11
http://www.ttvn.de/index.php?archiv=2015-11
http://www.ttvn.de/index.php?archiv=2015-10
http://www.ttvn.de/index.php?archiv=2015-10
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Ebenfalls freue ich mich sehr, dass wir ab November zwei “inaktive“ Spieler 
wieder für den Punktspielbetrieb und unsere TT-Abteilung begeistern konn-
ten. Mit Felix Malich wird zum Ende der Hinrunde die III. Herren verstärkt. 
Felix wird zwei bis drei Punktspieleinsätze in der Hinrunde bestreiten und ist 
in der Rückrunde fest für die II. Herren eingeplant. Er kommt ursprünglich 
aus Rastede, spielte dort Bezirksliga mit nun drei Jahren Pause und wohnt in 
der Nähe von Dennis Horand und Oliver Stamler. Aufgrund des anstehen-
den operationsbedingten langfristigen Ausfalles von Christian Meier, 
kommt Felix wie gerufen. Alle drücken Christian für seine anstehenden OPs 
inklusive Regeneration die Daumen. Ebenso freut es mich, dass mit Steffen 
Lambrecht ein altbekannter sehr sympathischer junger Mann wieder in das 
TT-Geschehen eintauchen möchte und als Spieler der IV. Herren nachgemel-
det werden konnte. Steffen war vor einigen Jahren mitunter Jugend-Einzel-
Stadtmeister für den FC Bennigsen. 
Auch freuen wir uns, dass Elias Glauche über seine Musikfreunde Marco 
Reese, Andreas Sonnenberg und Co. den Weg zum Tischtennis gefunden 
hat. Elias wird zunächst in den unteren Teams eingebaut und dort erste TT- 
Wettkampferfahrung sammeln.   
HERZLICH WILLKOMMEN bzw. Welcome back. 
 
Unser Punktspielbetrieb umfasst die Koordinierung von 23 Mannschaften. Es 
ist für unseren Hallensport richtig und wichtig entsprechende Voraussetzun-
gen für einen reibungslosen Trainings- und Punktspielbetrieb zu schaffen. Es 
freut mich sehr, dass wir es realisieren konnten, auch donnerstags die halbe 
Halle für Trainings- und vor allem Punktspielzwecke auf Kreisebene zu be-
kommen. Diese Maßnahme ist für die weitere Entwicklung unserer Abteilung 
elementar. 
Umso brisanter stellte sich die kurzfristig von der Stadt Springe zugesandte 
Emailinformation dar. Diese beinhaltete eine Komplettsperrung der Halle 
aufgrund eines Umbaus der Beleuchtungstechnik. Ich muss an dieser Stelle 
nicht weiter erläutern, dass sowohl eine Umkoordinierung von 50 Heim-
punktspielen auf Erwachsenen- und Jugendebene als auch eine Einstellung 
des Trainingsbetriebes mit dieser geringen Vorlaufzeit einem “Supergau“ 
geglichen hätte.  
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Unter Einbindung des Ortsbürgermeisters, mehreren Telefonaten und Vorort-
Terminen mit der Stadt Springe hat sich unsere Hartnäckigkeit am Ende aus-
gezahlt. Gemeinsam und auch Dank der Flexibilität des durchführenden 
Handwerkers, ist es gelungen, den Termin in die Herbstferien + 1 Zusatzwo-
che vorzulegen und gar für den 03.11. eine Hallennutzungsausnahmegeneh-
migung zu erhalten.  
An dieser Stelle geht ein Dank an die Mannschaftsführer und Jugendbetreuer 
der betroffenen Teams, welche die verbliebenen Spiele neu terminieren konn-
ten.  
Nun lässt sich erfreulicherweise feststellen, dass das Licht hervorragend ist, 
und wir die Punktspiele absolvieren können. 
 
Gut die Hälfte der Hinrundenpunktspiele sind vorbei. Bevor detailliert auf die 
einzelnen Mannschaften eingegangen wird, möchte ich mich bei Daniel‘s 
Speisenrestaurant und bei Beate Uhse bedanken. Beide Unternehmen 
konnten motiviert werden, Trikots zu spenden.  
So beginne ich in diesem Heft mit dem Punktspielgeschehen der Herrenteams 
- vielmehr der I. Herren samt dem PR Artikel von Beate Uhse. 
 
„Die neuen Beate Uhse Trikots brachten dem Team gleich Glück!“ 
Die I. Herrenmannschaft startete am Sonntag, dem 13. September vor der 
Rekordkulisse von 110 Zuschauern in die neue Saison. Erstmals in der Ver-
einsgeschichte lief das Team in der höchsten Liga des Bezirkes Hannover, 
der Bezirksoberliga Nord, auf. 
Die Fans staunten nicht schlecht, als bereits vor Beginn des Matches die Fir-
ma Beate Uhse, vertreten durch die Leiterin der Filiale in der Andreasstr. 3 in 
Hannover, Özlem Pfeiffer, als neuer Trikotsponsor vorgestellt wurde: „Der 
FC Bennigsen zählt, so ließ ich mir sagen, mittlerweile zu den größten Tisch-
tennisvereinen in Niedersachsen, was die Zahl der aktiven Spieler betrifft. Da 
die Partien allesamt im Großraum Hannover stattfinden und auch zahlreiche 
Zuschauer, den Weg zu den Spielen finden werden, sehe ich hier eine gute 
Möglichkeit, mit unserem Engagement die sportliche Entwicklung des Ver-
eins zu fördern und gleichzeitig auf unsere Filialen in der Hannoveraner In-
nenstadt hinzuweisen.“ 
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Robin Hrassnigg, als unser Abteilungsleiter, bestätigt Pfeiffers Einschät-
zung: „Die Tischtennisabteilung des FC Bennigsen nimmt in der Saison 
2015/2016 mit elf Jugend- und zwölf Erwachsenmannschaften am Punkt-
spielbetrieb teil. Wir freuen uns deshalb sehr, dass uns ein solch bekanntes 
Unternehmen wie Beate Uhse unterstützt.“  

 
Die I. Mannschaft des FC Bennigsen in neuen Jerseys, gesponsert von der  

Fa. Beate Uhse, Filiale Andreasstr. 3 in Hannover 
 
Ob es nun an den neuen Jerseys lag, an der fantastischen und über mehr als 
drei Stunden lautstarken Unterstützung der begeisterten Zuschauer oder aber 
an der Spielstärke der Bennigser Tischtennis-Asse – im ersten Match in der 
neuen Liga rang die Mannschaft den Landesliga-Absteiger SV Altenhagen 
überraschend mit 9:6 nieder.  
Besser hätte der Saisonstart nicht ausfallen können! 
 

 
 

Rekordkulisse zum Saisonstart der I. Herren gegen SV Altenhagen 
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Gegen den TV Stuhr (Bremen) verlor die I. Herren dann leider in unserer 
Halle mit 6:9 - wieder unterstützte auch bei diesem Heimspiel eine begeiste-
rungsvolle Kulisse von siebzig Fans. Unglücklicherweise gingen an diesem 
Tag alle vier 5-Satz-Matches verloren. Danach ging es zum SC Twistringen, 
erstmals mit Christian Meier, der mit Knieschmerzen spielte und Oli 
Stamler mit Magenkrämpfen, jedoch steuerte die angeschlagene Mitte wich-
tige Einzelpunkte zum 9:7 Auswärtserfolg bei. Entscheidend sicher auch, 
dass unser Team aus den Eingangsdoppeln mit 2:1 herausging und das Ab-
schlussdoppel für sich entschied. Im oberen Paarkreuz hatte Bennigsen mit 
3:1 die Oberhand, in der Mitte spielte sie ausgeglichen mit 2:2, unten war der 
SC Twistringen mit 3:1 leicht im Vorteil. 
Mit 4:2 Punkten im Rücken hieß der nächste Gegner zu Hause TuS Gümmer. 
Dieses Mal ohne Dennis Horand, dafür rückte Robin Hrassnigg nach. Im 
Gegensatz zum Spiel gegen den SC Twistringen gingen die Eingangsdoppel 
mit 1:2 verloren, oben spielte das Team 2:2 in der Mitte 1:3 und unten 3:1. 
Also wieder Abschlussdoppel-time. Dieses Mal hatten wir nicht das notwen-
dige Glück, so dass es am Ende 7:9 gegen den TuS Gümmer ausging. 
In Bothfeld kam Tim Schulz zu seinem ersten Einsatz für die I. Herren und 
konnte mit zwei Einzelsiegen wichtige Zähler zum 9:7 Auswärtssieg beisteu-
ern. Entscheidend an diesem Tag waren die Doppel mit insgesamt 3:1 als 
auch das obere Paarkreuz mit Spitzenspieler Holger Pfeiffer (2:0) und Ger-
not Gardinowski (1:1) und das untere Paarkreuz mit 3:1.  
Eine tolle Mannschaftsleistung. 
Am darauffolgenden Sonntag ging es nach Misburg. Wieder ein spannender 
Kampf, doch im Gegensatz zum Samstag leider mit einem unglücklichen 
Ende (7:9). Das obere Paarkreuz spielte 2:2, die Mitte 2:2 und unten 1:3. Oli 
Stamler und Jan Pulka erwischten gegen die SG Misburg sicher nicht ihren 
besten Tag. 
  
Insgesamt ist die Bezirksoberliga Staffel Nord sehr ausgeglichen, alle Mann-
schaften nehmen sich gegenseitig die Punkte ab. Mit aktuell 6:6 Punkten be-
findet sich die I. Herren auf dem 6. Tabellenplatz. Als Aufsteiger ist selbst-
verständlich der Klassenerhalt das erklärte Ziel. 
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II. Herren 
Die II. Herren steht aktuell mit 6:4 Zählern auf dem 5. Platz. Das Auftakt-
match gegen Davenstedt konnte mit 9:2 gewonnen werden. Bei der Spvgg 
Hüpede folgte ein 9:4 Auswärtserfolg.  
Dann ging es ersatzgeschwächt am Sonntagvormittag nach Ingeln, wo hoch-
motivierte vollzählige Ingeln-Oesselser mit frischgebrühtem Kaffee und le-
ckeren Brötchen auf uns warteten und der II. Herren mit 9:4 die Leviten la-
sen. Es folgte die Partie gegen den Tabellenersten der SC Hemmingen-
Westerfeld II, die Reserve ohne Nr.4, welche mit 3:9 verloren wurde. Leider 
fiel krankheits- oder unfallbedingt zweimal hintereinander kurzfristig das 
mittlere Paarkreuz aus. Insgesamt zeigt die Mannschaft eine angemessene 
Stabilität und man glaubt es kaum, die Doppel harmonieren. Eine bemer-
kenswerte Serie spielen bisher Tim Schulz, der lediglich gegen Philipp 
Schütze (langjährige Verbandsligaerfahrung) das Nachsehen hatte und Philip 
Bolognesi, der in der Mitte seine Partien äußerst souverän nach Hause holt. 
Gegen den TuS Wettbergen konnte ein 9:5 Auswärtssieg gefeiert werden. 
Vor allem fanden Marko Marini und Peter Franz in ihrem zweiten Einzel 
wieder zu gewohnter Stärke zurück. Für die Partien gegen Hannover 96 III 
und gegen SV Germania Grasdorf II stehen die Chancen nicht schlecht, so 
dass nach diesen interessanten Begegnungen und vor dem Heimspiel gegen 
die VfV Concordia Alvesrode I am 28.11. eine Richtungsorientierung abge-
leitet werden konnte.  
 
III. Herren Bericht von A. Wolff 
Die alten und bewegungsarmen Männer der III. Herren starteten gut in die 
neue Saison und erspielten sich mit 8:2 Punkten ein kleines Polster für den 
Abstiegskampf. 
Beim Auftaktspiel in Arnum waren die für den TT notwendigen Muskelpar-
tien der Spitzenspieler Achim und Stefan Brünn noch eingerostet, zudem 
war das neuformierte Doppel der Rückhandgiganten (Nobbi und Stefan K.) 
noch nicht eingespielt, so dass wir erst nach einigen Startschwierigkeiten mit 
9:5 gewannen und den Abend im wunderschönen Restaurant Cao in Arnum 
ausklingen ließen. 
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Zum ersten Heimspiel erwarteten wir den hochgehandelten Gast aus Rethen, 
der sich mit Daldrup und Wohlfeil vom Vfl Grasdorf sowie mit Rückkehrer 
Scheer verstärkt hatte. Wir gewannen dieses Spiel auch wegen des deutlich 
körper- wie formverbesserten Spitzenpaarkreuzes mit 9:5 trotz des negativen 
Doppelauftaktes mit 1:2, wobei die Rückhandgiganten den Anschlusspunkt 
sicherten. Danach empfingen wir die ambitionierten Harkenblecker in unserer 
Halle, wir zeigten, angestachelt und animiert vom enthusiastischen MF der I. 
Herren, unser bestes Saisonspiel und siegten mit 9:2. Wir gewannen alle 
Doppel, nur der Spitzenspieler der Gäste, Grungekönig Kurt Gieges, konnte 
Punkte für die Gäste einfahren. Wer weiß, wohin der Enthusiasmus die III. 
Herren geführt hätte, wenn unser Clubhaus an diesem Freitag nicht schon um 
22:00 Uhr den Zapfhahn zugedreht hätte? 
Noch auf der Euphoriewelle reitend gewannen wir das folgende Auswärts-
spiel in Holtensen mit 9:0. Durch den kurzfristigen Ausfall von Stefan B. 
und Stefan K. unterlagen wir zu Hause den starken Altenhägern mit 6:9. 
 
Diese Niederlage wirft die III. Herren nicht um, sie geht gut gerüstet in den 
wahrlich schweren November, der zeigen wird, ob es für die Mannschaft 
vielleicht um mehr als um den Abstiegskampf geht. Die III. Herren begrüßt 
hiermit ihren neuen Spieler Felix Malich. Felix ist von Beruf Physiothera-
peut und wird der Mannschaft nicht nur sportlich weiterhelfen. Schon seit 
Jahren wurde von den bewegungsarmen Männern die Verstärkung des Teams 
mit einem solch qualifizierten Spieler gefordert, endlich wurde dem Flehen 
und Winseln von der Abteilungsleitung nachgegeben, danke Robin. 
 
IV. Herren (Kreisliga) 
Die IV. Herren befindet sich aktuell mit 13:1 Punkten und einer wichtigen 
Spielbilanz von +39 auf dem ersten Tabellenplatz. Aktuell deutet alles auf ein 
Kopf-an-Kopf Rennen mit dem TSV Rethen III (ebenfalls 13:1 Punkte) hin. 
Das obere Paarkreuz mit Holger Battmer (12:2) und Sebastian Faber (7:6) 
steht erfreulich positiv da, auch Helmut Freimann mit 6:2 in der Mitte. Bei 
Frank Müller ist noch etwas Sand im Getriebe. Sehr erfreulich ist die bishe-
rige Einzelbilanz unseres Youngsters Florian Zucknik mit 5.2 und herausra-
gend spielt Christian Burchard, der in dieser Saison bislang noch kein Ein-
zel verloren hat.  
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Christian wurde am 18.11. operiert und wir drücken ihm die Daumen, dass er 
möglichst zeitnah wieder ins TT-Geschehen eingreifen kann. In den verblei-
benden Spielen der Hinrunde kann die IV. Herren glücklicherweise auf spiel-
starken Ersatz aus den “Heissbrennern“ der V. und VI. Herren zurückgreifen. 
 
V. Herren (1. Kreisklasse) Bericht von H. Meyer 
Momentan befinden wir uns auf gutem Kurs. Nachdem wir den Tabellendrit-
ten Alvesrode II mit 9:5 schlagen konnten kam es am 09.11. zum Spitzen-
spiel bei Altenhagen III. Beide Teams mit 10:0 Punkten, wir mit einer leicht 
besseren Torbilanz Tabellenführer. 
Es lief leider fast alles gegen uns. Arne Schirmer verletzt. Martin Karli-
bowski verhindert. Andreas Heyer angeschlagen, konnte sich kaum bewe-
gen und musste durch das Fehlen von Arne und Martin in der Mitte ran. 
Dann klagte Kai Wellhausen beim Warmspielen über Schmerzen in der 
kürzlich operierten Magengegend: Aufgabe, sowohl Doppel, als auch beide 
Einzel abgeschenkt und ab zur Untersuchung ins Krankenhaus (glücklicher-
weise alles OK). Wir erkämpften uns immerhin ein 6:9, aber unter anderen 
Umständen wäre deutlich mehr drin gewesen. 
Überragend ist sicherlich David Hoffmann mit 9:2 im oberen Paarkreuz, 
aber auch Jens Hendriksen steht mit starken 6:5 positiv. Ali Haschemi kann 
ein tolles 8:1 in der Mitte aufweisen und Neu-Linkshänder Heiko Meyer 
steht 6:2 im unteren Paarkreuz. Das Doppel Hoffmann/Meyer ist mit 6:0 
noch unbesiegt und auch Hendriksen/Haschemi sind mit 5:1 tadellos. 
 
VI. Herren (1. Kreisklasse) Bericht von B.Stehr 
Mit einer neu formierten Mannschaft startete die VI. Herren mit vier Siegen 
in die neue Saison. Nach starkem Auftakt gegen Holtensen, Ingeln-Oesselse, 
Rethen und Altenhagen folgten zwei Niederlagen gegen die favorisierten 
Wilkenburger und Hemmingen. In beiden Partien musste sich die Mannschaft 
mit 6:9 knapp geschlagen geben. Voller Vorfreude blickt die VI. nun auf die 
anstehenden Aufgaben mit dem Ziel sich unter den ersten vier Mannschaften 
festzusetzen. 
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An dieser Stelle wie angekündigt der Dank an Daniel`s Speisenrestaurant für 
die Spende der neuen Trikots. 
 

 
 

v. l. n. r.: A. Sonnenberg, B. Stehr, M. Schultz, M. Reese, S. Falk und W. Feldt 
 
VII. Herren (2. Kreisklasse) 
Die Oldies stehen aktuell in der 2. Kreisklasse mit 10:2 Punkten auf dem ers-
ten Tabellenplatz. Bislang verlor die Mannschaft nur gegen den Staffelfavori-
ten Reden I. Die Spieler P. Krüger, H.J. Hrassnigg und H. Prelle an den 
Position 1-3 weisen deutlich positive Bilanzen auf, negativ steht niemand. 
Seit vielen Jahren machen es die Oldies vor, wie man erfolgreich Doppel 
spielt. Mit 12:3 ist die Gesamtdoppelbilanz auffällig positiv. Das nachhaltige 
Doppeltraining macht sich bemerkbar. 
 
VIII. Herren (2. Kreisklasse) 
Die neuformierte 4er Mannschaft steht mit 10:4 Punkten sehr gut da. Beson-
ders hervorzuheben ist die sehr positive Einzelbilanz von Mannschaftskapitän 
Peter Paasch mit 11:3 und auch Volker Grothe, seit dieser Saison neu da-
bei, steht mit 7:2 Zählern sehr gut da, aber auch Peter Overheu im oberen 
Paarkreuz (5:9) und Bernd Vergin (6:4) an Position 3 weisen ordentliche 
Ergebnisse auf. Erfreulicherweise steht mit Elias Glauche ab sofort ein wei-
terer Spieler zur Verfügung. Thomas Tränkner stand leider nicht mehr un-
eingeschränkt zur Verfügung. 
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IX. Herren (2. Kreisklasse) 
Die in der Parallelstaffel aufschlagende IX. Herren steht mit 4:8 Punkten im 
unteren Mittelfeld der Tabelle. Besonders hervorzuheben ist die Einzelbilanz 
der Nr.1 Raphael Kokott mit 10:2. Es geht jedoch gut vorwärts, so wurden 
die beiden Partien gegen TV Jahn Leveste II und SV Ihme Roloven II 6:6 
unentschieden gespielt. Stabil entwickelt sich Niclas Meyer, der mit viel 
Freude in dieser lustigen Truppe dabei ist. 
 
I. Damen (Bezirksklasse) 
Besonders erfreulich ist der bisherige Saisonverlauf unserer I. Damen, die als 
Aufsteiger in der Bezirksklasse mit 8:0 Punkten auf dem 1. Tabellenrang 
liegen. Die Spiele konnten bisher alle deutlich mit 8:3, 8:2, 8:1 und 8:2 ge-
wonnen werden, obwohl einmal gar Spitzenspielerin Carmen Kammer ur-
laubsbedingt fehlte, aber von Youngster Paulina Döbbe gut ersetzt wurde. 
Am 17.11. fand das Spitzenspiel gegen die bisher ebenfalls noch ungeschla-
gene Tuspo Jeinsen I statt. Das Match wurde vor heimischer Kulisse mit 8:2 
gewonnen. Es ist schön, dass die Entwicklung weitergeht, es ist schön, dass 
Tanja so positiv aufgenommen wurde. Auch wird eine Etablierung der Da-
men in höheren Spielklassen langfristig eine gute Basis für unsere vielen 
weiblichen Jugendlichen sein. Schön ist auch, dass die Damen ein aktives 
engagiertes Betreuerteam um sich haben. Weiter so. 
 
II. Damen (Kreisliga) Von Sabine Meyer 
Die II. Damen befindet sich aktuell auf Kurs; denn auch für die Aufsteigerin-
nen in die Kreisliga lautet das Saisonziel Nichtabstieg bzw. gesicherter Mit-
telfeldplatz. Mit derzeit drei gewonnen und vier verlorenen Spielen (bei noch 
zwei ausstehenden Spielen), läuft bisher alles nach Plan. Während Simone 
(Nr. 1) sehr verlässlich ist, kommt von Sabine (Nr. 2) wenig bis gar nichts. 
Das untere Paarkreuz ist mit Melanie (Nr. 3) und Elisabeth (Nr. 4) ausgegli-
chen. 
 
III. Damen (Kreisklasse) 
Die Mannschaft steht aktuell mit 2:6 Punkten auf dem 5. Tabellenplatz. Ge-
gen Langreder II holten sie mit dem 7:2 einen historischen Sieg. Allen Chro-
nikrecherchen zufolge gibt es erstmals in der Vereinsgeschichte überhaupt 
eine III. Damenmannschaft und somit erstmals einen Sieg. 
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Besonders erfreulich daran, dass in der Mannschaft viele Komplettanfänge-
rinnen spielen, aber auch Jugendliche wie Jana Schubert regelmäßig einge-
bunden werden. Und dieses mit viel Begeisterung. Spitzenspielerin Sabrina 
Rohrmoser ist mit 6:0 noch ungeschlagen. 
 
Die Trainingsbeteiligung seit Start im September ist ausgesprochen positiv. 
Sowohl die Beteiligung im Jugendbereich an den einzelnen Trainingstagen, 
als auch die Beteiligung im Erwachsenenbereich füllt 20 Tische in der Halle. 
Es freut mich ebenfalls, dass die gezielten Trainingseinheiten (1mal im Mo-
nat) sowohl für Fortgeschrittene durch Jessica Böhm als auch für die Anfän-
ger durch Stefan Karl guten Zuspruch finden. Ich freue mich sehr über das 
Engagement und das erweiterte Trainingsangebot für unsere Aktiven. 
Auch ist die Beteiligung bei der Erfassung von lebendig formulierten Punkt-
spiel-, Vor- und Turnierberichten auf der neukonzipierten Vereinshomepage 
www.fcbennigsen.de erfreulich hoch. 
 
Das TT-Sportabzeichen in Kooperation mit der Grundschule Bennigsen am 
11./12. November war wie auch in den vergangenen zwei Jahren eine durch-
weg gelungene Veranstaltung. Die Kinder hatten an sieben verschiedenen 
Stationen die Möglichkeit ihr Geschick mit Schläger und Ball auszuprobie-
ren. Am darauf folgenden Freitag erhielten alle Kinder eine Teilnahmeurkun-
de, die Schüler mit den sehr guten Leistungen wurden im Rahmen des 
Grundschulforums besonders geehrt. Die Grundschuldirektorin sprach viel 
Lob aus. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Stefan als den diesjähri-
gen Hauptkoordinator, Peter, Herbert, Achim, Holger, Andreas, Heiko, 
Reinhard und Jan für die tolle Unterstützung. 
 

 
 

„Säge“ mit den Kindern am Platzierungstisch 

http://www.fcbennigsen.de
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Bericht über die Jugend: Von Jan Pulka 
Kurz vor Beginn des Schuljahres und der neuen Punktspielsaison haben wir 
uns mit 20 Jugendlichen und fünf Betreuern auf den Weg nach Clausthal-
Zellerfeld begeben, um unsere Schützlinge auf die kommende Spielzeit vor-
zubereiten und auch ganz grundlegende Dinge in Technik und Bewegung zu 
verinnerlichen. 
Das spielerische Programm bot durchaus Anspruch, doch waren alle äußerst 
konzentriert in den Trainingseinheiten dabei, haben selbst das anstrengende 
Intervalltraining vollends ausgekostet. 
Einige suchten dazu noch eine besondere Herausforderung, indem sie den 
morgendlichen Lauf um den See mit gar keinem oder nur sehr wenig Schlaf 
in der Nacht davor verbunden haben. 
Natürlich haben wir auch dieses Jahr den Harzer Bratpfannenmeister gekürt. 
Maik Ehrenpfort setzte sich im Finale klar gegen Paul Stitzinger durch – 
unser Noppenkönig kann auch gut die Pfanne schwingen. Im abschließenden 
Turnier am letzten Tag, nun mit normalen Schlägern, konnte Paul die Ober-
hand behalten, dicht gefolgt von Linus Lange. 
Für alle Beteiligten war es eine große Freude, über die drei Tage die tolle 
Gemeinschaft in unserer Jugend zu erleben und die Fortschritte im Tischten-
nisspiel zu sehen. 
Natürlich wird dies im kommenden Jahr fortgesetzt, dann sogar an vier Ta-
gen! Zum Vormerken: Freitag, 30.09. – Montag, 03.10.2016 
 

 
 

Auch am ganz kleinen Tisch wurde trainiert. 
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Elf Mannschaften sind im Jugendbereich daraufhin in die neue Saison gestar-
tet. 
Den meisten Jugendlichen haben wir anhand ihrer Entwicklung eine größere 
Herausforderung geboten – zurecht, wie sich herausstellt. Unsere Youngster 
können in den höheren Spiel- und Altersklassen mithalten. 
In der 2. Kreisklasse stellen sich nun die I. und die II. Jungen der Konkurrenz 
und schlagen sich äußerst gut. Insbesondere die II. steht noch ohne Niederla-
ge, konnte sogar im vereinsinternen Duell die I. knapp bezwingen. 
Wiederum zwei Mannschaften spielen in der 3. Kreisklasse der Jungen. Auch 
hier haben beide Teams die oberen Tabellenplätze im Visier. 
Auch in der Klasse der B-Schüler sind wir mit zwei Startern zu je vier Spie-
lern vertreten. Hier sind noch nicht viele Partien gespielt, doch die I. Schüler 
B steht mit einem Sieg und einer Niederlage sehr gut. Auch unsere neu for-
mierte II. Schüler B wird sich an den Punktspielbetrieb gewöhnen und Erfol-
ge feiern. 
Gleiches gilt für die Schüler C, eine Zweier-Jungenmannschaft mit zwei 
Mädchen, die den Jungen zeigen, wie Tischtennis funktioniert. Mit großer 
Wahrscheinlichkeit werden sie einen der oberen Plätze belegen! 
Nach zwei Jahren Unterbrechung bieten wir in Bennigsen nun wieder Mäd-
chensport auf Bezirksebene. In der Bezirksliga kann unsere I. Mädchen auf 
jeden Fall mithalten. Ihnen ist sogar gelungen, was der I. Herren bisher ver-
wehrt blieb: ein Sieg gegen den TV Stuhr! Also weiter so! 
Auch unsere II. Mädchen konnte bereits einen Sieg einfahren in der für sie 
schweren Staffel der Kreisliga. Der Ehrgeiz ist da und die Erfolge stellen sich 
bereits jetzt ein. 
Zu guter Letzt spielen unsere jüngsten vier Mädchen in zwei Zweier-Teams 
bei den Schülerinnen B. Hier spielten sie auch in der letzten Saison. In dieser 
Spielzeit dominieren sie bislang ihre Staffel und deuten an, dass sie in Zu-
kunft für höhere Aufgaben berufen sind. 
Ohne hier Namen genannt zu haben, bin ich in ganzer Breite sehr begeistert 
von unseren Jugendlichen, die in großer Anzahl einen stetigen Anstieg spie-
lerischer Klasse erlangen. 
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Auch auf Turnierebene können einige Spieler aus Bennigsen überzeugen, 
insbesondere im Bereich der Altersklassen B (Jhg. 2003 und jünger) und C 
(Jhg. 2005 und jünger). 
 
„Kristoffer Ochs und Fynn Banse Sieger im Doppel bei den Bezirksmeis-
terschaften !“ 
Am Wochenende 14./15. November fanden die Bezirksmeisterschaften Ju-
gend / Schüler in der Süllberg-Sporthalle Bennigsen statt.  
Einige unserer Talente konnte sich für diese Veranstaltung qualifizieren. An 
beiden Tagen waren rund 230 junge Sportlerinnen und Sportler im Einsatz. 
Den größten Erfolg, aus Bennigser Sicht, feierten am Samstag Kristoffer 
Ochs und Fynn Banse mit dem 3:1 Finalsieg im Doppel der Schüler C Kon-
kurrenz gegen Martin / Ehlers.  
Nachfolgend alle Ergebnisse mit Bennigser Beteiligung 
 
Schülerinnen-C: 
Lena Hrassnigg, Linda Venzke und Fee Banse kamen leider, trotz starker 
Spiele, nicht über die Gruppenphase hinaus. Smilla Wolff und Lou-Iza 
Warner erreichten die K.O. Runde. Smilla kämpfte sich bis ins Achtelfinale 
vor und Lou-Iza schaffte sogar den Sprung ins Viertelfinale. 
Im Doppel schafften die Paarungen Banse / Hrassnigg und Wolff / Warner 
jeweils den Sprung ins Viertelfinale. 
 
Schüler-C: 
Kristoffer Ochs gelang als Gruppenzweiter der Vorstoß bis ins Viertelfinale. 
Fynn Banse schaffte es als Gruppenerster bis ins Halbfinale. Dort musste er 
sich in fünf hart umkämpften Sätzen (nach 0:2 Rückstand) dem späteren Tur-
niersieger Jacob Martin geschlagen geben. 
Dafür waren die Beiden im Doppel an diesem Tag nicht zu stoppen. 
 
Schülerinnen-B: 
Leonie Kokott schaffte leider den Sprung in das Hauptfeld nicht. Smilla 
Wolff und Celine Fiebig wurden erst im Achtelfinale gestoppt. 
Im Doppel schieden Kokott/Heuer im Achtelfinale aus und Wolff/Fiebig 
eine Runde später im Viertelfinale. 
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Schüler-B: 
Linus Lange hatte leider kein Losglück und erwischte eine der schwersten 
Gruppen. Der Sprung ins Hauptfeld ist im Sonntag leider nicht gelungen. Im 
Doppel war nach dem Achtelfinale Schluss. 
Schülerinnen-A: 
Melina Ochs konnte kurzfristig eine Nachrückerplatz ergattern. In 3 guten 
Spielen konnte man die Leistungssteigerung der letzten Monate deutlich er-
kennen. Als Motivation stand ein hart umkämpfter Sieg nach den Gruppen-
spielen auf dem Konto. Im Doppel war im Achtelfinale Schluss.  
 

Tag 2 bei den Bezirksmeisterschaften in Bennigsen 
 
In jedem Fall ist Bennigsen nun im Tischtennisbezirk ein Begriff. 
Die Teilhabe an Vereinsleben und Wettkämpfen ist großartig. In ganz Nie-
dersachsen sind wir aufgrund der aktiven Spieler nun direkt hinter Hannover 
96 und dem TuS Gümmer auf Platz 3! 
 
Jan Pulka / Stefan Karl 
 
Abschließend weise ich auf folgende Termine hin: 
- 19.12.2015   Vereinsmeisterschaften und Weihnachtsfeier Erwachsene 
- 22.12.2015 17:30 Uhr Jugendvereinsmeisterschaften 
- 08.01.2016   Tischtennis Abteilungsversammlung 
- 09./10.01.2016  Tischtennis Stadtmeisterschaften Springe 
- 16.04.2016   Tischtennis Abteilung - Busfahrt nach Bremen in 
    Verbindung mit dem Auswärtsspiel der I. Herren in Stuhr 
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Ich danke allen Helfern insbesondere für die vielen Unterstützungen bei un-
seren zahlreichen Turnieren und Veranstaltungen in 2015. 
Ich wünsche besinnliche Weihnachtstage und für das Jahr 2016 allen Abtei-
lungsmitglieder(inne)n, Freunden und Unterstützern der Abteilung beste Ge-
sundheit und viel Glück. 
 
Robin Hrassnigg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


